
1

  Kiek in  -  Soziale Dienste gGmbH    ,,Kiek in“ e.V. Berlin 

Kiez-Treff
W

UNSER PROGRAMM

„Kiek mal“

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH

Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“
Nachbarschaftshilfe für Frauen

Hellersdorf

AB JANUAR 2014

Kiek in 
   Soziale Dienste 

gGmbH



2

Der Verein hat gegenwärtig 
48 Mitglieder.

Vorstand
Vorstandsvorsitzender: 
Wilfried Nünthel

Ehrenvorsitzender und Vorstandsmitglied: 
Werner Gollmer 

Vorstandsmitglied: 
Marion Baumann 

Vorstandsmitglied: 
Dr. Johnny Norden

Geschäftsführerin: 
Gabriele Geißler

Registergericht: Berlin-Charlottenburg, 
Registernummer 13645 Nz

„Kiek in“ e.V. Berlin

Engagierte Bürgerinnen und Bürger 
gründeten am 7. Dezember 1992 in 

Berlin-Marzahn den „Kiek in“ e.V. Berlin 
als Verein für Sozialberatung, Jugend- 
und Familienbetreuung/Nachbarschaft-
streff. 

Die Grundidee war von Anfang an, 
eine Heimstatt für demokratische, ge-
meinwesen orientierte und genera- 
tionsübergreifende Arbeit in Form ei-
nes Kommunikations-, Begegnungs- 
und Beratungszentrums gemeinsam mit 
den Menschen und für die Menschen 
im Kiez zu schaffen. 

Seitdem entwickelten wir in unseren 
Einrichtungen im Bezirk Marzahn-Hel-
lersdorf von Berlin kontinuierlich und 
nachhaltig Projekte in folgenden Berei-
chen: 

– Gemeinwesenarbeit

– Beschäftigungsförderung

– Kinder- und Jugendhilfe

– Bürgerschaftliches 
  Engagement

– Quartiersmanagement

Wir verstehen uns als gemeinnützige so- 
ziale Dienstleistungsunternehmen, die 
die regionale Arbeitsmarktstruktur und 
die soziale Infrastruktur mitprägen. 

Wir unterstützen Arbeit suchende Bür-
gerinnen und Bürger durch deren Befä-
higung in Beschäftigungs- und Qualifi-
zierungsmaßnahmen, neue Perspekti-
ven in Ausbildung und Arbeit zu finden, 
und helfen ihnen durch Beratung und 
Begleitung bei der Bewältigung ihrer 
sozialen Lebens- und Alltagsprobleme.

Ein wichtiger Schritt in der über 20-jäh- 
rigen Entwicklung von vielfältigsten 
Angeboten der sozialen Stadtteilarbeit 
und der Kinder- und Jugendhilfe war die 
Eröffnung der Kindertagesstätte „Kiek 
mal“ in einem Teil des Nachbarschafts- 
und Familienzentrums „Kiek in“, Rosen-
becker Staße, im September 2008 und 
deren Erweiterung um einen Standort 
in Marzahn-West, Dessauer Straße, im 
Februar 2010.

Unsere Einrichtungen und Projekte be-
finden sich unter dem Dach der Kiek in -  
Soziale Dienste gGmbH, deren allei-
niger Gesellschafter der „Kiek in“ e.V. 
Berlin ist.

E

 Kiek in - Soziale Dienste gGmbH und „Kiek in“ e.V. Berlin

Kiek in  - Soziale Dienste gGmbH

Geschäftsführerin: 
Gabriele Geißler
HRB 138678B

Kiek in 
   Soziale Dienste 

gGmbH
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mit der vorliegenden Bro-
schüre wollen wir Ihnen 
einen komplexen Überblick 
geben über die Angebote  
der Kiek in  -  Soziale Dienste 
gGmbH und des „Kiek in“ 
e.V. Berlin.

Aus vielen Gesprächen mit den Nutzerinnen 
und Nutzern unserer Einrichtungen wissen 
wir, dass die Palette unserer Angebote – von 
Beratung über Bildungs- und Freizeitange-
bote bis hin zu sozialen Dienstleistungen – 
gewollt und gebraucht wird. Diesem An-
spruch möchten wir auch weiterhin gerecht 
werden.  
Gern wollen wir gemeinsam mit Ihnen Be-
währtes erhalten, aber auch Neues entwi-
ckeln. Dabei ist es uns wichtig, auch zukünf-
tig Platz, Raum und Zeit für alle Generatio-
nen zu bieten. 
Wir wollen helfen, Nachbarschaftskontakte 
zu pflegen, zu stärken und gegenseitig zu 
nutzen. Wir wollen das Miteinander fördern, 
aber auch den individuellen Wünschen ge-
recht werden. Das geht nur mit Ihnen!  
Darum: Kommen Sie herein, machen Sie mit 
und gestalten Sie mit! 

Wir freuen uns auf Sie!

Gabriele Geißler
GESCHÄFTSFÜHRERIN

Liebe Leserinnen und Leser, Aus dem InhaltUnser Leitbild (Auszug)

Wir sind:

OMPETENT

NTEGRATIV

NGAGIERT 

OOPERATIV

NITIATIV

ACHBARSCHAFTLICH 

zu Extremismus und Diskrimi-
nierung von Minderheiten!

18
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24

26

Kiek in  -  Soziale Dienste gGmbH
„Kiek in“ e.V. Berlin 

„Kiek in“ sagt: JA 
zu Demokratie und Toleranz!

„Kiek in“ sagt: NEIN

Kiek in 
   Soziale Dienste 

gGmbH

Wichtiger Hinweis!

Viele Räume der Kita „Kiek mal“ und des Nachbarschafts- und Familienzentrums „Kiek 
in“ sind wegen eines schweren Wasserschadens, der durch bösartigen Vandalismus 
verursacht wurde, vorübergehen nicht oder stark eingeschränkt nutzbar.
Fast alle Angebote werden aufrechterhalten, müssen aber in anderen Räumen als ge-
plant durchgeführt werden. Veränderungen werden aktuell in der INFOTHEK (zurzeit 
rechter Eingang) bekanntgemacht bzw. sind dort zu erfragen (Tel. 9322107).
Wir arbeiten mit Unterstützung vieler fleißiger Helfer und der beauftragten Firmen 
an der Behebung des Schadens und der Herstellung der Normalität. Wir bitten um 
Verständnis und Geduld!
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   Nachbarschafts- und 
    Familienzentrum „Kiek in“

   1   Stadtteilzentrum 
       Kiez-Treff West 
   
   Nachbarschaftshilfe für 
    Frauen Hellersdorf

       Kita „Kiek mal“

       QuartiersBüro
    Marzahn-NordWest
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Nachbarschafts- und Familienzentrum „Kiek in“ (NFZ)

Adresse:
Rosenbecker Straße 25/27 
12689 Berlin

Auskunft: 
Infothek (Foyer)

Telefon:
030 9322107 oder 
030 93665270

Fax: 
030 93665274

Internet:
www.gmbh-kiekin.de

E-Mail:
info@gmbh-kiekin.de
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Familienzentrum

„Kiek in“
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Das Nachbarschafts- und Familienzentrum „Kiek in“

Das Nachbarschafts- und Familienzent- 
rum „Kiek in“ wurde im April 1994 in  

der Märkischen Allee 414 als Nachbar- 
schaftshaus eröffnet. Seit Dezember 2003 
befindet es sich in der Rosenbecker Straße 
25/27. Als Soziales Stadtteilzentrum in Mar-
zahn-Nord reiht es sich in die Gemeinschaft 
der Nachbarschaftshäuser/Stadtteilzentren 
in Marzahn-Hellersdorf ein.
Im Zusammenwirken von haupt- und ehren- 
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei- 
tern sowie in Arbeitsgelegenheiten Beschäf- 
tigten werden hier wichtige Beratungs- und  
Betreuungsleistungen, sozial-kulturelle Ver- 
anstaltungen, Feste und Feiern mit den und 
für die Bürger organisiert und unterstützt. 
In diesem wahrhaftigen Mehrgenerationen- 
haus stehen Nachbarschaftstreff, Projekt  

„Familienzeit“ und Spieleclub, Club  „Genera- 
tion 50+ und das Begegnungscafé“, die 
Lernwerkstatt, die Hobbythek, die tradi-
tionellen Frühlings-, Sommer- und Schul-
tütenfeste, kreative und gesundheitsför-
dernde Projekttage beispielhaft für viele 
nachbarschaftsorientierte Angebote. 
Seit 2011 verstehen wir das Stadtteilzent-
rum Nachbarschaftshaus „Kiek in“ nach  
strukturellen Veränderungen im Bereich  
Kinder- und Jugendhilfe und Integration  
der Kindertagesstätte als Nachbarschafts- 
und Familienzentrum (NFZ). St
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Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“ 16. Januar 2014, 14.00 Uhr

Neujahrskonzert 
mit dem Teufelsgeiger Mister Miller 

Frühlingsfest 2014 im Familiengarten
am Donnerstag, 8. Mai 2014, ab 14.00 Uhr 
mit vielen Aktivitäten für Groß und Klein! 13. Februar und 8. März 2014, 

jeweils 15.00 Uhr

Faszination Spiele

Höhepunkte im Nachbarschafts- und Familienzentrum „Kiek in“ 

6. Mai 2014, 14.00 Uhr im KTW
9. Mai 2014, 14.30 Uhr im NFZ

Modenschau
mit der Firma Strupp, 
anschließend Verkauf

14. August 2014, 10.00–12.00 Uhr

Indianerfest
im Familiengarten des Nachbarschafts-
und Familienzentrum

 „Kiek in“-
       Sommerfest 2014

  am Sonnabend, 21. Juni, 
  14.00 bis 21.00 Uhr
mit vielen Aktivitäten für Groß und Klein!
Es erwarten Sie:
– Buntes Bühnenprogramm
– Stände mit Kreativangeboten
– Kaffee und Kuchen
– Getränke und Imbiss

Am Abend ab 18.00 Uhr unterhalten Sie 
„Die Wilden Buben“

23. Mai 2014, 17.00–21.00 Uhr

Lange Nacht der Familien
– Europäischer Tag der Nachbarn –

Familienrituale zum Abend 
bei uns und nebenan

9. Oktober 2014, 14.00–17.00 Uhr

Fest des Wissens
Kinder testen ihr Wissen mal ganz anders
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Stadtteilmanagement ist als aktive Teil-
nahme an Steuerungs- und Aktivierungs-
prozessen im Stadtteil/Quartier zu ver-
stehen. 

Dazu gehören in Marzahn-NordWest: 

– Mitwirkung im QuartiersRat (stimmbe- 
rechtigte Vertretung des Stadtteilzen- 
trums als institutioneller Vertreter)  
einschließlich Mitwirkung in themati-
schen Arbeitsgruppen

– Zusammenarbeit mit anderen freien 
Trägern und öffentlichen Einrichtungen 
im Stadtteil (Steuerungs- und Vernet-
zungsrunden, Sozialraum-Werkstatt, 
Nord und West, Stadtteilkonferenzen)

– Zusammenarbeit mit den anderen Stadt-
teilzentren im Bezirk sowie Wirken als 
Kompetenzzentrum für Nachbarschafts- 
und Stadtteilarbeit im Verbund der 
Stadtteilzentren Marzahn-Hellersdorf

– Qualitätssicherung im Bereich Nach-
barschafts- und Stadtteilarbeit

– Moderation bei der Erstellung des Bür- 
gerhaushalts für Marzahn-NordWest

– Zentrale Öffentlichkeitsarbeit des Ver- 
eins, Pressemitteilungen, Homepage

– Unterstützung für die Öffentlichkeits- 
arbeit anderer Vereine/Projekte (Kita- 
Zeitungen, Informationsblätter u.ä.) 

Stadtteilmanagement Marzahn-NordWest Aktiv
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2013 hat das aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung unterstützte  
Projekt „Marzahn-NordWest Aktiv“ dar- 
an gewirkt, bestehende Mitmach-Mög-
lichkeiten zu erhalten und weitere zu 
erschließen. Dabei ging es darum, Men-
schen aus dem Stadtteil für ein aktives 
Mitwirken zu gewinnen und gemeinsam 
neue Angebote zu gestalten und durchzu-
führen. Die Bedürfnisse und Wünsche der 
Bewohner/-innen wurden aufgegriffen, 
Knowhow, räumliche u.a. sächliche Res-
sourcen wurden zur Verfügung gestellt 
und die Ideengeber nach Absprache un-
terstützt. 
So entstand beispielsweise die Veranstal-
tungsreihe „Faszination Spiele – verbin-
det“, die monatlich im Garten des Nach-
barschafts- und Familienzentrums „Kiek 
in“ stattfand. 
Familien unterschiedlicher ethnischer Her-
kunft trafen sich zu gemeinsamem Spiel, 
Unterhaltung und Essen. Gesellschafts-
spiele und sportliche Aktivitäten am Tisch 
im Spieleclub und im Nachbarschaftsgar-
ten wurden als verbindende Aktivitäten 
eingesetzt.
Das soll, auch nach Ende der Projektför-
derung, fortgesetzt werden, weil es ein 
Interesse daran gibt.
Es sind Veranstaltungen zur Förderung 

von gesunder Ernährung, Begleitung von 
Eltern mit Kindern im Übergang von Kita 
zur Grundschule und Gesprächsrunden 
mit Geschäftsleuten aus der Wirtschaft, 
aber einfach auch nur das gesellige Bei-
sammensein und Vorstellen von Traditio-
nen, vorgesehen. 

Beteiligen Sie sich und bringen Sie Ihre 
Familie mit. Bringen Sie eigene Ideen 
für Veranstaltungen mit ein.

Koordination: Jörg Lampe, 
Leiter QuartiersBüro
Tel. 93023309, 
qm-nordwest@gmbh-kiekin.de

Jochen Kramer, 
Leiter Stadtteilzentrum
Tel. 93492657,
stadtteilzentrum@gmbh-kiekin.de
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Berliner Mieter-
gemeinschaft e.V., 
Rechtsanwaltliche Mieterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat, 18.00–19.00 Uhr 

Beratung bei drohendem Wohnungsver-
lust und zum Umgang mit den Vermie-
tern.

Beratung und Unterstützung

Konsultation für 
Spätaussiedler
Jeden 2. Freitag im Monat 
16.00–17.00 Uhr (im Raum 103)
Kontakt: Herr Dr. Henke

Hilfestellung bei 
Bewerbungsunterlagen
Dienstag und Donnerstag
13.00 Uhr–16.30 Uhr

– Unterstützung beim Erstellen von 
 Bewerbungsunterlagen
– Schreiben und Gestalten von  
 Bewerbungsunterlagen
– Stellensuche im Internet
– Unterstützung bei Online-Bewerbung
– Hilfe zur Selbsthilfe 
 z.B. Word, Internet

Sprechstunden von 
Abgeordneten

MdA Wolfgang Brauer (DIE LINKE)
14. Januar 2014, 17.30 Uhr
(weitere Termine bitte erfragen)

Rentenberatung
Am 3. Mittwoch im Monat 
          9.30–11.30 Uhr 

Am 4. Donnerstag im Monat
         16.30–18.30 Uhr

Terminvergabe unter Tel.: 93663388
Die kostenlose Beratung wird durch 
Herrn Hauser (Versichertenältester) der 
Deutschen Rentenversicherung Berlin-
Brandenburg durchgeführt. Er berät Sie 
kompetent zu allen Rentenfragen und 
nimmt Ihre Rentenanträge und Anträge 
zur Kontenklärung selbst auf.

Schuldnerberatung und 
Beratung zu ALG II
Herr Dr. Norden und Frau Krause
Montag      9.00–13.00 Uhr
Mittwoch 16.00–19.00 Uhr
Tel.: 93024890 oder 93024892
(auch in russischer Sprache)

Unterstützung bei 
Antragstellungen
Jeden Donnerstag: 13.00–15.00 Uhr 
(auch in russischer Sprache)St
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Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“ Rechtsberatung
Am 4. Dienstag, 16.00–18.00 Uhr 
Raum 125

Die kostenlose Rechtsberatung wird von 
der RA-Kanzlei Schließer, Zab & Partner 
durchgeführt. 
Frau Rechtsanwältin Riedel berät vorran-
gig zu Mietrecht und Familienrecht. Eine 
rechtzeitige Anmeldung ist erforderlich. 
Die Terminvergabe erfolgt telefonisch un-
ter 93663388.
Bei weiterführendem Bedarf an Rechtsbe-
gleitung übernimmt Frau Riedel gern ihre –  
dann kostenpflichtige – Vertretung oder 
empfiehlt andere spezialisierte Fachan-
wälte und berät sie zur Möglichkeit der 
Prozesskostenbeihilfe.
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Beratung zum Familienalltag
Jeden Donnerstag: 14.00–16.00 Uhr 
Sie erhalten Hilfe bei Erziehungsproble-
men und in Belastungssituationen
Kontakt: Waltraud Stein
Telefon:  93492748

Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“
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Beratung und Unterstützung

„WEGZEIT“ – 
Beratung und Unterstützung 

in beWEGten FamlienZEITen

… für Eltern mit Kindern im Kita-Alter!

Das Projekt bietet neben Familien- und Er-
ziehungsberatung im Einzelfall (auch mo-
bil) Familienbildungsangebote an. Diese 
richten sich vornehmlich an die Eltern un-
serer Kita „Kiek mal“ mit dessen Team die 
Familienberaterin eng zusammenarbeitet. 
Es können sich aber auch gern andere  
Eltern des Stadtteils mit Kindern im Kita-
Alter an die Familienberaterin wenden.  

Aktuelle Angebote: 
Elternkaffee
Eltern können sich in zwangloser Atmo-
sphäre bei einer Tasse Kaffee zu den He-
rausforderungen des Erziehungsalltags 
austauschen. 
Jeden Mittwoch um 9.00 Uhr, Raum 103 
(Haupteingang und dann gleich links)

Kontakt: Dipl. Sozpäd. Karin Richter
Tel. 0151/20477581
karin.richter@gmbh-kiekin.de

Elterntreff in NordWest
Austausch untereinander mit Tipps und 
Tricks für ein gesundes Familienklima, 
immer montags 9.00–10.30 Uhr im 
JugendClub „Wurzel“, Dessauer Straße 1.

Humor, Spaß und Ideen sind willkommen! 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt!

Kooperationsprojekt „Schule 
mit Ausblick“ 
an der „Schule am grünen Stadtrand“
Das Projekt wirkt auf einen erfolgreichen 
Praxiseinsatz mit nachhaltiger Vermittlung. 
Gewährleistet wird eine frühzeitige und 
bewusste Auswahl des Praktikumsplatzes 
mit realistischer Einschätzung über das 
angestrebte Tätigkeitsfeld in Bezug zu den 
persönlichen Möglichkeiten sowie eine re-
gelmäßige Verlaufskontrolle mit Reflexion 
des Praxiseinsatzes. 
Einzel- und Gruppenangebote zur Berufs- 
findung und zur persönlichen Kompetenz- 
erweiterung werden realisiert. 
Beratung in
schwierigen
Situationen 
und bei schuli-
schem Miss-
erfolg wird
auch angebo-
ten (Nach-
betreuung). 

Kontakt: Dipl. Sozpäd. Kathleen Ewert, 
Tel. 93668093,
kathleen.ewert@gmbh-kiekin.de 

Gefördert durch: 

Gefördert durch:
Senatsverwaltung für Arbeit, 
Integration und Frauen
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Projekttage für Kitas 
und Schulen
Basteln und Gestalten von:

– Traumfängern
– Fensterbildern
– 3-D-Karten
– Frühlingsblumen aus Krepppapier 
– Stiftehaltern
– Geschenktücher (jahreszeitlich) 
– Karten 

Spaßolympiade, Sinnestest,
Sport- und Spielstunden

Durchführung im Spieleclub, Raum 139, 
in der Lernwerkstatt, Raum 223 und im 
Nachbarschaftsgarten.

Anmeldung: Waltraud Stein
Tel.: 93492748

Babymassage
für Babys von zwei bis fünf Monaten

Dienstag und Mittwoch
9.00–13.00 Uhr, Raum 224
– Schmetterlingsmassage
– Kurse inniger Zuwendung und
 heilender Kraft für Baby und Mutter
(Anmeldung erwünscht)
Kontakt: Frau Berneking, 
Tel. 4633170

Kindersprechstunde
Probleme? – Wir unterstützen 
beim Finden einer Lösung

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, 
15.00–16.00 Uhr

Die Kindersprechstunde kann genutzt 
werden, wenn Probleme in der Schule 
oder zu Hause auftreten.

Anmeldung: Waltraud Stein
Tel.: 93492748

Hausaufgabenbetreuung
für Kinder der 2. bis 4. Klasse
Montag bis Donnerstag
13.00–15.00 Uhr 
im Raum 139

Kurse, Interessengruppen und Treffs

Kindertanzgruppe
Jeden Dienstag, 15.00–15.45 Uhr 
Raum 218
Stefanie Eckart von der Dance Group 
„Karussell“ tanzt mit Kindern im Alter von 
drei bis sechs Jahren.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
Für die Teilnahme wird ein kleiner Monats- 
beitrag erhoben.
Anmeldung: Waltraud Stein
Tel.: 93492748

Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“
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Gitarrenunterricht
Jeden Dienstag 14.00–16.00 Uhr
Raum 118
Die Akkorde und der Schönklang der Gi- 
tarre werden von dem erfahrenen Diplom- 
Musiker Michael Stappenbeck vermittelt.
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Handarbeitsclub
Jeden Donnerstag 14.00–16.00 Uhr
Wer hat Lust an Handarbeiten? 
Wir suchen noch Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter! Wir treffen uns im Raum 118 
bei Kaffee und Kuchen – dann wird fleißig 
gestrickt oder gehäkelt, und wenn man 
einmal nicht weiter weiß, helfen wir uns 
gegenseitig. 
Anmeldung: Tel. 9322107
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Englisch für Jedermann 
Jeden Donnerstag 10.00–11.00 Uhr
Englisch als erste Fremdsprache sprechen 
zu können, ist sehr wichtig. Kenntnisse 
dieser verhältnismäßig leicht zu erlernen-
den Sprache sind in vielen Bereichen des 
Lebens unumgänglich geworden! Englisch 
ist auch im Auslandsurlaub ein gutes Mit-
tel zur Verständigung! 
Kursleiterin: Frau Richter

Kundalini-Yoga
Jeden Dienstag, 18.30–20.00 Uhr, R 311 
– stärkt den gesamten Körper durch dyna- 
 mische Übungsreize
– vertieft die Atmung mit verschiedenen 
 Atemtechniken
– fördert die Konzentration und klärt den  
 Geist durch Meditation und Tiefenent- 
 spannung und bringt so Körper, Geist 
 und Seele in Einklang
Kursleiterin: Frau Rauschenbach

Hatha-Yoga
Jeden Donnerstag, 17.00–19.00 Uhr 
Raum 311
Hatha-Yoga ist eine bewährte, Jahrtau-
send alte Methode, die Körper, Geist und 
Seele in Einklang bringt. Hatha-Yoga ist 
eine Stressbewältigungsstrategie.
Kursleiter: Herr Grüner

Eltern-Kind-Gruppe    
Jeden Mittwoch,  15.00–17.30 Uhr
Jeden Freitag,  14.30–17.00 Uhr 
Muttis und Vatis mit Kindern im Vorschul-
alter sind bei uns herzlich willkommen!

Basteln in der Hobbythek
Montag bis Freitag, 12.00–17.00 Uhr 
Bastelspaß für Groß und Klein mit den un-
terschiedlichsten Materialien.

Kurse, Interessengruppen und Treffs
Nachbarschafts- und

Familienzentrum
„Kiek in“

Nähstube
Termine nach telefonischer Absprache
Wir geben Ihnen Anleitung und Unter-
stützung.

Raketen Modellbau Club
„Juri Gagarin“ e.V.
in der Selbsthilfewerkstatt
Jeden Freitag, 16.00–18.00 Uhr
Bauen von Raketenmodellen unter fach-
männischer Anleitung und Vorbereitung 
auf Wettbewerbe und Meisterschaften. 
Jugendliche Interessenten werden noch 
aufgenommen.
Kontakt: René Makowsky, Uwe Brewka 
(Vors.) Tel. 030/9283734

Ideenbörse für Anwohner
Jeden 2. Montag, 10.00 Uhr 
Haben Sie eine neue Idee, melden Sie 
sich bei uns und machen Sie mit!

Skat spielen
Jeden Mittwoch, 10.00 Uhr 
Wir bieten interessierten Leuten die Mög-
lichkeit gemeinsam Skat zu spielen. Auch 
die Kommunikation untereinander kommt 
dabei nicht zu kurz.
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Frauensport 50+
Montag, 16.30–17.30 Uhr
Kursleiterin: Frau Raasch   
Sie haben Rückenschmerzen und möch-
ten etwas dagegen tun oder es erst gar 
nicht soweit kommen lassen? Dann sind 
Sie bei uns richtig.
Unsere Übungen vermitteln viele Tipps 
zum richtigen Haltungs– und Bewe-
gungsverhalten.

Gymnastik für Frauen
Montag 18.00–19.00 Uhr und 
19.00 –20.30 Uhr
Kursleiterin: Frau Pfitzner 
Unter fachgerechter Anleitung können Sie 
hier etwas Gutes für Ihre Gesundheit tun. 

Seniorensport
Montag, 13.30–14.30 Uhr
Kursleiterin: Frau Raasch   
Sport soll Spaß machen! Mit leichten Lo-
ckerungs– und Bewegungsübungen wol-
len wir den Kreislauf in Schwung bringen. 
Unser Trainingsprogramm umfasst die Sta-
bilisierung der Schultern, der Gesäß- und 
Bauchmuskulatur sowie der Wirbelsäule.

Osteoporosegymnastik
Montag, 15.00–16.00 Uhr
Kursleiterin: Frau Raasch   
In der Selbsthilfegruppe findet ein Erfah-
rungsaustausch statt. Körperliches Training 
und entsprechende Ernährung sind die Ba-
sis für eine erfolgreiche Therapie. Unabhän-
gig vom Alter kann körperliches Training 
den Knochenschwund kleinhalten und das 
allgemeine Wohlbefinden fördern.

Frauensport/Gymnastik
Donnerstag, 15.00–16.30 Uhr
„Fit sein ist alles“

Aqua-Gymnastik
Dienstags 12.00–13.00 Uhr
Im Unfallkrankenhaus Berlin-Marzahn 
Kursleiterin: Frau Raasch 

Frauen- und Seniorensport
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Kurse, Interessengruppen und Treffs
Nachbarschafts- und

Familienzentrum
„Kiek in“

Die zwanglose Gartenparty 
Jeden 2. Sonnabend im Monat, 
13.00–16.00 Uhr

am Wochenende im Familiengarten im 
Nachbarschafts- und Familienzentrum 
„Kiek in“ verbindet Jung und Alt bei ge-
meinsamen Spielen, bei Sport und Spaß. 
(bei schlechtem Wetter weichen wir in 
den Spieleclub, Raum 139, aus) 

Unser Grill und der Backofen im Famili-
engarten stehen zur Benutzung bereit. 
Grillgut und Kuchen können mitgebracht 
werden (ansonsten wird ein Unkosten-
beitrag erhoben) 

Mittun und Selbermachen sind ausdrück-
lich erwünscht!)

Faszination Spiele verbindet
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Gymnastik und Tischtennis
Donnerstag, 13.30–15.00 Uhr TT
Freitag,        14.30–16.00 Uhr

„Gemeinsam ist Spaß garantiert“

Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“
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Kurse, Interessengruppen und Treffs

Männersport

Schach

Fotografie
Wie gestalte 
ich ein Bild 
und wie 
setze ich 
das richtige 
Licht?

Haben Sie Ideen und Anregungen? 
Wir können gemeinsam weitere 
Angebote einrichten!

Auf 
Freiland 

oder 
Tisch

Montagsfrühstück mit Frank
Jeden Montag, 9.00–11.45 Uhr 

Bei nettem Plausch lassen sich viele Ideen 
für Freizeitaktivitäten entwickeln. 
(Unkostenbeitrag)

Beratungen und Tipps
zu Themen wie:
– Fithalten im Alter
– Gesunde Ernährung mit Vitalstoffen 
– „Grüne Smoothies“ kreieren. 
– Kleine Mahlzeiten aus dem Mixer.
Termine nach Vereinbarung
(Unkostenbeitrag)

Seniorensport und Gymnastik
für Männer
Jeden Dienstag,      11.00–13.00 Uhr 
Jeden Donnerstag, 13.30–15.30 Uhr 

Der Sport wird auf jeden einzelnen abge-
stimmt, individuell gestaltet. Zum Einsatz 
kommt besonders das Schwingnetz.
(Im Sommer finden bei schönem Wetter die 
Aktivitäten im Garten statt. Im Winter wird 
der Sportraum des Hauses genutzt)

Übungsleiter: Herr Fiedler

Gruppen im Aufbau

Arnis-Stockkampf
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 

13.30 Uhr, im Sportraum 311

Dieser sanfte Sport ist der Weg zur per-
fekten Körperbeherrschung für Senioren. 

Marzahner Radsportclub
am 2. Freitag im Monat 
ab 18.00–21.00 Uhr, Raum 139

Wir führen regelmäßig Sitzungen durch, 
um Radrenntermine und anderes abzu-
sprechen. Die Gruppe freut sich über je-
den Nachwuchs im Radsport.
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Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“

Kindertreff
Freizeitgestaltung – Sport – Spiel – Spaß 
Montag bis Donnerstag, 12.00–17.30 Uhr
Sportspiele
Mittwoch, 15.00–17.00 Uhr
Fußball – Tischtennis – Volleyball usw.

Gesunde Ernährung
Wissenswertes über gesunde Ernährung
Pflege des Kräutergartens
Jeden 3. Montag im Monat, 10.00 Uhr 
Es wird ein Lehrpfad für Kinder und Er-
wachsene sein. Mit den Kräutern werden 
wir experimentieren.

Smoothie-Tag
Jeden 1. Montag im Monat, 10.00 Uhr 
Gesundheit pur für jedermann mit Ge- 
müse und Obst.

Spieleclub

Kurse, Interessengruppen und Treffs

Line Dance-Tanzgruppe
Jeden Freitag ab 18.00–21.00 Uhr 
Training im Nachbarschafts- und Familien-
zentrums, Raum 103

Die Tanzgruppe „Two Towers Line Dan-
cers“ probt Tänze zu Countrymusik, die 
bei verschiedenen öffentlichen Auftritten 
gezeigt werden. 

Neben der Gruppe der älteren Tänzerin-
nen und Tänzer gibt es auch eine Nach-
wuchsgruppe für Kinder. Eine Anmeldung 
ist erwünscht.
Tanzlehrer: Harry Baumann, Ahrensfelde, 
Tel. 0160/1593232

Kontakt im Haus: Waltraud Stein
Telefon: 934792748

Spielenachmittag 
für Groß und Klein
Dienstag, ab 15.00 Uhr
Quiz-, Geschicklichkeits- und Tischspiele 
im Spieleclub, bei schönem Wetter auch 
im Familiengarten

Familiennachmittag 
Donnerstag, 15.00 –17.30 Uhr

Bei Spiel, Sport und Spaß im Familiengar-
ten kann die ganze Familie entspannen. 
Die Angebote sind jahreszeitlich ange-
passt und finden im Herbst/Winter im 
Spielclub statt.
Unter Anleitung und mit Unterstützung 
können Sportgeräte und Spiele genutzt 
werden. Mittun und Selbermachen sind 
ausdrücklich erwünscht!

Es können sich Interessierte aller Alters-
gruppen beteiligen, die Spaß am Tanzen 
haben. 
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  Auch in diesem Jahr führen wir
  wieder unsere beliebte

Modenschau
  mit der Firma Strupp durch.

am Freitag, 9. Mai 2013,
14.30 Uhr
Unkostenbeitrag für Kaffee und 
Kuchen 1,50 Euro
(Anmeldung erbeten)

Frühstück bei Lilli
Dienstag, 10.00–12.00 Uhr
Guter Kaffee und deftige Schrippen 
schmecken am besten in gemütlicher, 
vertrauter Runde. Ferner kann man sich 
dabei gut unterhalten, über die tausend 
Dinge des Alltags plaudern und Ideen 
austauschen.

Singen in fröhlicher Runde
Dienstag, 10.00–12.00 Uhr
Wir wollen ein wenig die Volksmusik 
pflegen und vor allem gemeinsam lustige 
Lieder singen.

Gesellschaftsspiele
Dienstag, 13.30–16.30 Uhr
Rummy und Phase 10, sowie Würfel- und 
Kartenspiele können gemeinsam gespielt 
werden.

Gedächtnistraining
Mittwoch, 14.00–16.00 Uhr
Schon öfter mal was vergessen? Das 
kommt in jedem Alter vor. Seniorinnen 
und Senioren tun spielend und ohne 

Begegnungscafé für Senior(inn)en
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Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“

Kurse, Interessengruppen und Treffs

Stress etwas für ihren Kopf. Das Gehirn 
braucht besonders im Alter Anreize, um 
fit zu bleiben.

Spiele und Gespräche
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr
Einmal in der Woche gibt es bei uns die-
sen bunten Nachmittag. Mit beliebten 
Würfel- und Kartenspielen und bei Kaffee 
und Kuchen vergeht die Zeit wie im Flu-
ge. Diese Nachmittage sind aber auch wie 
eine Nachrichtenbörse. Man plaudert aus 
dem Nähkästchen, schwatzt über Gott 
und die Welt.

Die monatlichen Veranstaltungstage finden 
Sie in unserem Flyer Begegnungscafé 

Kooperation mit ProSana
Im Degewo-Seniorenhaus, 
Wittenberger Straße 23

Dienstag und Donnerstag 
15.00–18.00 Uhr

Wir laden zum Kaffeeplausch, Basteln 
und Gedächtnistraining ein.

Tanzen hält fit

Tanznachmittage 
mit Kalles Tanzmusik

Termine:
17.  Januar 30. Mai
21. Februar  5. September
 4. April  7. November

Ruischer Nachmittag
freitags, 15.00 Uhr

 10. Januar, 7. Februar, 7. März 2014
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Überblick                  Jugendsozialarbeit an Schulen

Im Nachbarschafts- und Familienzent-
rum „Kiek in“ als einer Einrichtung mit 
unterschiedlichen inhaltlichen Berei-
chen befindet sich auch die Kinder- und 
Jugendhilfe. Das bereichs- und genera-
tionsübergreifende Arbeiten ist für alle 
Akteure im Haus selbstverständlich. 

Seit 2007 arbeiten wir als Träger im 
Programm „Jugendsozialarbeit an Berli- 
ner Schulen“. Derzeit kooperieren wir  
mit der „Schule am grünen Stadtrand“ 
(Förderzentrum und Grundschule i.G.),  
der Falken-Grundschule und der Paavo- 
Nurmi-Grundschule. 2008 integrierten 
wir die Kindertagesbetreuung, Haupt-
standort in der Rosenbecker Straße 
(Kita „Kiek mal“) und eröffneten 2010 
einen weiteren Filialstandort in Mar-
zahn West. Zeitlich befristete Bera-
tungs- und Begleitprojekte wie das ak-
tuelle Familienberatungs- und Familien- 
bildungsprojekt „WEGZEIT – Unterstüt-
zung in beWEGten FamilienZEITen“ er-
gänzen die Regelangebote und schlie-
ßen „Lücken“. 

Bereichsleiterin für Kinder- und Jugendhilfe:
Dipl.-Päd. Birke Stahl
Telefon:  93492752
E-Mail:  birke.stahl@gmbh-kiekin.de

Die Jugendsozialarbeit ist eine enge 
Form der Zusammenarbeit der Sozialpäd- 
agog(inne)n aus dem Bereich der Jugend-
hilfe mit Pädagog(inne)n der Schule.
 
Gemeinsam sollen neue Lern- und Erfah- 
rungsfelder für Schüler/-innen in der 
Schule eröffnet werden. Neben den so-
zialpädagogischen Angeboten im Schul- 
alltag werden die Schüler/-innen und 
ihre Familien auch bei schwierigen sozi-
alen und familiären Problemlagen unter-
stützt.

Allgemeine Ziele sind:
– die Förderung von sozialen Schlüssel-

kompetenzen, vor allem Kommunika-
tions- und Konfliktfähigkeit,

– der Abbau von Schulmüdigkeit und  
-distanz, 

– die verstärkte Einbeziehung von Eltern 
in die Bewältigung von (Schul-) Proble-
men ihrer Kinder

– besondere Unterstützung der Schüler/-
innen in Übergangsphasen (Schulein-
gangsphase und Klasse 5/6) 

– Stärkung der Schüler/-innen hinsicht-
lich ihrer Berufswahlkompetenzen 

Gefördert über das Senatsprogramm „Ju-
gendsozialarbeit an Berliner Schulen“ sind 
wir tätig an der:

 

– Schule am grünen Stadtrand 
 (Förderzentrum mit integriertem Grund- 

schulzweig) 
 Dipl. Sozpäd. Kathleen Ewert,
 Dipl. Sozpäd. Dana Fietz
 Tel. 936680939
 kathleen.ewert@gmbh-kiekin.de
– Falken-GrundSchule 
 Dipl. Sozpäd. Daniela Arnold,
 Dipl. Sozpäd. Karin Zelm
 Tel. 93023007
 daniela.arnold@gmbh-kiekin.de
– Paavo-Nurmi-Grundschule
 Dipl. Päd. Ramona Starke, 
 Dipl. Sozpäd. Karin Zelm
 Tel. 93661334
 ramona.starke@gmbh-kiekin.de

Angebote für Schüler/-innen 
– Offenes Gesprächs- und Kontaktange-

bot im Schulalltag 
– Individuelle Beratung bei Problemen 

mit Lehrerinnen und Lehrern oder 
Mitschülerinnen und Mitschülern, bei 
Versagens- oder Schulängsten oder 
Problemen Zuhause

– Einzelhilfen nach Bedarf
– Unterschiedliche Gruppen- und Pro-

jektangebote
– Unterstützung bei der Praktikums- und 
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Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“



17

Jugendsozialarbeit an Schulen

Aktuelle Projekte in den Schulen
Die nachfolgenden Projekte sind Bei-
spiele aus der laufenden Arbeit. 

Falken-Schule: 
KLA - Konfliktlotsenausbildung
Die Ausbildung von Schüler(inne)n der 
4. und 5. Klasse zu Streitschlichtern fin-
det einmal wöchentlich außerhalb des 

Schule am grünen Stadtrand: 
Bewegung und Entspannung 
im Snoezelraum

Das offene Angebot mit Phantasie- und 
Traumreisen für Schüler/-innen der un-
teren Klassenstufen soll dazu beitragen  
Schulstress abzubauen, die  Konzentra-
tionsfähigkeit zu steigern und die Freude  
am Lernen zu fördern. Das Angebot wird 
auf Nachfrage und nach Bedarf organi-
siert und findet im schuleigenen Snoezel-
raum statt.

Paavo-Nurmi-Schule: Kooperations-
projekt Bauen und Lernen in der 
Kreativ-Werkstatt Im Snoezelraum

Programm „Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen“

Senatsverwaltung für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Sozialfonds 
Investition in Ihre Zukunft

Programmagentur der Stiftung SPI

Einmal wöchentlich kommen Mitarbeiter/-
innen der offenen Werkstatt des Nachbar-
schafts- und Familienzentrums „Kiek in“ in 
die Schule und bieten für verschiedenste 
Bastel- und Bauangebote an. Es handelt 
sich um ein offenes Angebot, welches 
von allen Kindern der Schule genutzt wer-
den kann und wird von Jugendsozialarbei-
terinnen begleitet.

Beratung für Eltern
– zu anstehenden Entwicklungsaufgaben 

ihres Kindes
– zu Schulproblemen ihrer Kinder 
– zum Umgang mit Erziehungsschwie-

rigkeiten und/oder bei familiären Pro-
blemen 

– die sich zur beruflichen Zukunft ihres 
Kindes austauschen wollen

Unterrichts statt. Die so ausgebildeten 
Schüler/-innen werden in ihrer Funktion  
als Konfliktlotsen bei ihrer Arbeit im 
Schulgeschehen von Jugendsozialarbeite-
rinnen angeleitet und begleitet. Ihr Enga-
gement wird auf dem Zeugnis vermerkt.
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Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“
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Kiez-Treff West und Nachbarschaftsladen

Adresse:
Ahrensfelder Chaussee 148
12689 Berlin

Auskunft: 
Bärbel Kramer

Telefon/Fax:
030 93663388

Internet:
www.gmbh-kiekin.de

E-Mail:
baerbel.kramer@
gmbh-kiekin.de

Öffnungszeiten:
Kiez-Treff West
Montag bis Freitag in der Regel
8.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Nachbarschaftsladen
Montag bis Freitag
8.00 bis 16.00 Uhr
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Beratung . Kultur . Angebote für Kinder und Familien

Der Kiez-Treff West wurde im Juli 2001 
von „Kiek in“ e.V. Berlin aus der Insolvenz 
des vorherigen Trägers übernommen und 
als Soziales Stadtteilzentrum in Marzahn-
West zu einer Stätte der Beratung, Un-
terstützung und sozial-kulturellen Arbeit 

in diesem Sozialraum konstituiert und 
weiterentwickelt. Mit Küche, Service und 
Betreuungsbereich im Kiez-Treff selbst 
und im Nachbarschaftsladen, der im Jahr 
2007 eröffnet wurde, ist diese Einrichtung 
eine wichtige Basis der Beschäftigungs-

förderung des Trägers „Kiek in“ e.V. Ber-
lin geworden. Soziale Basisberatungen, 
Sozialer Mittagstisch, „Die kleine Kultur 
um die Ecke“, Familienfeiern, Treff- und 
Ausgangspunkt für sportliche Aktivitäten 
prägen diese Einrichtung. 

Beratungen

Rechtsberatung 
Am 2. Donnerstag im Monat 
ab 16.00 Uhr 
Die kostenlose Rechtsberatung wird 
durch Rechtsanwältin Frau Marion Kehr-
berg ehrenamtlich durchgeführt. Sie 
berät kompetent vorrangig zum allge-
meinen Zivil-Miet- und Familienrecht. 
Rechtzeitige Anmeldung ist erforderlich. 
Die Terminvergabe erfolgt unter unserer 
Telefonnummer. 
Bei weiterführendem Bedarf an Rechts-
begleitung übernimmt Frau Kehrberg 
gern Ihre – dann kostenpflichtige Ver-
tretung – oder empfiehlt andere spezi-
alisierte Fachanwälte und berät Sie zur 
Möglichkeit der Prozesskostenbeihilfe. 

Allgemeine Lebensberatung 
Jeden Dienstag und Mittwoch 
ab 10.00 Uhr 
Kontakt: Bärbel Kramer, 
Sozialpädagogische Fachkraft, Mediatorin, 
Kinder- und Jugendberaterin (ASH)

Wir bieten Ihnen individuelle Gespräche 
zu Problemen des Alltags an, unterstüt-
zen Sie beim Umgang mit Behörden und 
Ämtern, leisten Hilfestellungen bei An-
tragstellungen und bei der Erstellung von 
Bewerbungsunterlagen. 
(Kopieren von Dokumenten ist gegen 
eine geringe Gebühr möglich)

Lohnsteuerhilfe
Jeden Montag, 17.00–18.30 Uhr
Kontakt: Frau Heller 
(ohne Anmeldung)
Der Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. berät 
Arbeitnehmer zu Fragen des Einkommens-
steuerrechts und übernimmt im Rahmen 
einer Mitgliedschaft im Lohnsteuerhilfe-
verein die Bearbeitung der individuellen 
Einkommenssteuererklärung.

Rentenberatung 
Am 3. Donnerstag/Monat, 16.00 Uhr 
Die kostenlose Rentenberatung wird 
durch Herrn Hauser, Versichertenältester 
der Deutschen Rentenversicherung Berlin- 
Brandenburg (DRV), als Mitarbeiter der 
DRV ehrenamtlich durchgeführt. 
Er berät Sie kompetent zu allen Rentenfra-
gen und nimmt Ihre Rentenanträge und 
Anträge zur Kontenklärung selbst auf.
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Kiez-Treff
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Liebe Eltern, 
Bei uns erhalten Sie Unterstützung bei 
der Beantragung Ihres Berlin-Passes!

Die Beratungsangebote finden im Nach-
barschaftsladen, Ahrensfelder Chaussee 
140 A statt. 
Terminvergabe unter Tel. 93663388.
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Kurse, Interessengruppen und Treffs

Selbsthilfegruppe AD(H)S 
für Erwachsene
Am 2. Dienstag im Monat, 
19.00–21.00 Uhr 
Kontakt: Karin Richter, 
Diplom-Sozialpädagogin
Betroffene Erwachsene treffen sich und 
tauschen sich unter fachlicher Begleitung 
und kompetenter Beratung durch Frau 
Richter zu ihren Erfahrungen mit der Be-
einträchtigung und den sich daraus erge-
benden Problemen im Familien- und Ar-
beitsalltag aus. 

Selbsthilfegruppe AD(H)S 
für Eltern mit betroffenen Kindern
am 4. Dienstag im Monat, 
19.00–21.00 Uhr
Kontakt: Karin Richter, 
Diplom-Sozialpädagogin
Eltern treffen sich und tauschen sich zu ihren  
Erfahrungen mit der Beeinträchtigung ihrer 
Kinder und den sich daraus ergebenden 
Problemen im Familien-, Kita- bzw. Schul-
alltag aus. Sie werden begleitend dazu 
durch Frau Richter kompetent beraten.

Gordon-Familientraining
am 3. Montag im Monat, 
ab 18.30 Uhr
Kontakt: Sybille Bühring
Familientraining nach Gordon, vermittelt  
Alternativen zu Disziplinierungs- und Bestra- 
fungsmaßnahmen und vertritt einen ein-
deutigen kooperativen Erziehungsstil. Es 
lehnt den autoritären wie den gewähren-
den und verwöhnenden Erziehungsstil ab.

Kiez-Stammtisch
am 3. Dienstag im Monat, 
ab 16.00 Uhr

Kontakt Frank Gründig
Wir suchen engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für die Belange im 
Stadtteil interessieren und aktiv an der 
Gestaltung mitwirken wollen.
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In Kooperation mit dem Projekt 
„Vorurteilsbewusste
Bildungsangebote 
für Roma-Kinder und deren Eltern
Dienstag 9.30–12.30 Uhr
Mutter-Kind-Gruppe 
Für alle offen: Koch- und Kreativnachmit-
tag. Termine bitte erfragen
Kontakt: Heike Schwarz

Projekttage 
für Kitas und Schulen
Projekttage nach Absprache zu unter-
schiedlichen Themen, wie:

– gesunde Ernährung  
– kreatives Gestalten.

Krabbelgruppe
mit Kindern von 6 Monaten bis 3 Jahre
Jeden Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Wir basteln und singen (kostenfrei)
Kontakt: Heike Schwarz
Tel.: 0173 9130180

Im Kiez-Treff West können Sie ein Frühstück oder einen kleinen Imbiss zu sich nehmen und nach einer 
Voranmeldung am sozialen Mittagstisch teilnehmen. 

Skatgruppe
am Mittwoch, 13.00–16.00 Uhr
Am Skatspiel Interessierte treffen sich in 
gemütlicher Runde, um Skat zu spielen. 
Es gibt keine Altersbegrenzung. Wichtig 
ist nur der Spaß am Spiel. Kommen Sie 
einfach zu den Spielzeiten in den Kiez-
Treff West.



21

Die kleine Kultur um die Ecke

SCHREIBEN . VORLESEN . ZUHÖREN
Immer am zweiten Montag im Monat!

Die Textbar ist ein Podium für alle Literatur-
begeisterten, organisiert von der Autoren-
gruppe OPUS 53 unter den Themen:

TEXTBAR – Die Lesebühne

13. Januar   Eisblumen
10. Februar Nicht schon wieder
10. März  Tauwetter
14. April  Verloren
12. Mai   Blütenzauer
 2. Juni  freies Thema (3 Jahre)
14. Juli   Auszeit
11. August Ohne mich
 8. September  Die neuen Alten
13. Oktober Im Museum
10. November   Nachts
 8. Dezember  Überraschung

Freitag,  7. Februar, 18.00 Uhr

Eine Reise nach Spanien
mit Familie Gründig
Unkostenbeitrag für einen Imbiss: 5 Euro

Freitag, 14. März, 18.00 Uhr

Ab in den Frühling
mit Musik, Tanz und Gedichten und 
einem frühlinghaften Imbiss, 
Unkostenbeitrag: 5,00 Euro

Donnerstag, 26. Juni, 15.00 Uhr
Boccia-Wettbewerb
Freitag, 18. Juli, ab 15.00 Uhr

Marzahn schlägt Wellen
Ein buntes Familienprogramm und am 
Abend Auftritt der Bootsmänner

Freitag, 15. August, 17.00 Uhr
Passagenfest
mit Country-Abend mit der 
Line-Dance-Gruppe „Two Tower“

Freitag, 17. Oktober, 18.00 Uhr
Altberliner Geschichten
mit Eisbeinessen (Anmeldung)

„Marzahner Kiezeulen“ 
Die Gruppe interessierter Bürgerinnen und 
Bürger trifft sich, um kleine Sketche zu 
schreiben, einzuüben und aufzuführen.
Bei Interesse an Mitwirkung melden Sie 
sich bitte im Kiez-Treff West.

Sketchabende der   

Marzahner Kiezeulen 

„Wirrnisse und Irrungen“
im Kiez-Treff West
Freitag, 25. April 2014, 18.00 Uhr

Unkostenbeitrag: 5,00 Euro für einen 
Imbiss (Anmeldung unter 93663388)

zu Gast im Berliner Tschechow-Theater
Freitag, 27. Juni 2014, 18.00 Uhr
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Kiez-Treff
W

Wir suchen Bürgerinnen und Bürger, die bereit sind, ehrenamtlich Interessengruppen anzuleiten. 
Neben Handarbeitszirkel, Singe- oder Kochgruppe, ist fast alles möglich.

Literaturzirkel
am 3. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr im Nachbarschaftsladen
Kontakt: Marianne Marquardt
Sie können Ihr Lieblingsbuch vorstellen und 
sich mit anderen darüber austauschen.

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte dem aktuellen Flyer.
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Nachbarschaftshilfe für Frauen Hellersdorf

Adresse:
Hellersdorfer Promenade 14A
12627 Berlin

Auskunft: 
Renate Goldhahn

Telefon:
030  9989309

Fax: 030  50595626

Internet:
www.gmbh-kiekin.de

E-Mail:
renate.goldhahn@
gmbh-kiekin.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag
9.00 bis 12.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe für Frauen
Hellersdorf
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Die Nachbarschaftshilfe ist ein Beratungs- und Begegnungsprojekt für Frauen aller Altersgruppen, insbesondere für allein stehende 
Frauen und Seniorinnen. Frauen können sich Rat und Hilfe in Konfliktsituationen und Informationen zu verschiedenen Alltagsproble-
men holen. Die Begegnungsstätte ist Treffpunkt für verschiedene Frauengruppen und fördert das bürgerschaftliche Engagement.

Hilfe beim Ausfüllen 
– Anträgen und Formularen
– Erstellen von Bewerbungsunterlagen
– Übernahme von Schriftverkehr

Handarbeitszirkel
Jeden Donnerstag, ab 13.00 Uhr
Stricken, Häkeln und Sticken in gemütli-
cher Runde 

Kleines Gedächtnistraining
am Mittwoch, 13.00 Uhr

Nähzirkel
Jeden Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr

Wir geben Anregungen und Hilfe bei klei-
nen Änderungsarbeiten an der Garderobe.

Frauenfrühstück
Jeden 1. Dienstag, ab 10.00 Uhr
Wir treffen uns zum Frühstück und erfahren 
Wissenswertes über wechselnde Themen.

Gesprächsrunden für 
arbeitslose Frauen

Kaffee- und Kartenspiele-
nachmittag
Montag, Dienstag, Mittwoch 
ab 13.30 Uhr

Wir laden zu Karten- und Brettspielen bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee ein.

Bastel- und Kreativzirkel
Jeden Donnerstag ab 10.00 Uhr
Frauen tauschen sich zu verschiedenen 
kreativen Gestaltungstechniken aus und 
probieren sie gemeinsam aus.

Sozialberatung 
Jeden Dienstag und Donnerstag, 
10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Individuelle Hilfen in sozialen und familiä-
ren Konfliktsituationen.

Frauentreff . Sozialberatung . Betreuung . Hilfe

Betreuung 
von Seniorinnen und Frauen mit Behinde-
rung im häuslichen Umfeld
– Begleitung bei gemeinsamen Spazier-

gängen
– Begleitung zu Veranstaltungen in unse-

rem Frauentreff, wie Abholen von zu 
Hause und wieder nach Hause beglei-
ten
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Nachbarschaftshilfe für Frauen
Hellersdorf

Rentenberatung
am 2. Montag im Monat, 
9.30–11.30 Uhr
Herr Hauser, (Versichertenältester der 
DRV Berlin-Brandenburg) berät nach te-
lefonischer Vereinbarung (030 9989309) 
zu allen Rentenfragen und nimmt Ihre 
Rentenanträge und Anträge zur Konten-
klärung auf.

Frauentagsfeier
Freitag, 7. März 2014, 10.00 Uhr
Bedeutende Frauen aus al ler Welt
anschließend wird ein kleiner Imbiss gereicht     
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Kindertagesstätte „Kiek mal“

Standort 1:
Rosenbecker Straße 25/27 
12689 Berlin

Auskunft: 
Anke Ulbricht

Telefon:
030 93492656

Telefon:
Infothek 030 93665270

Standort 2:
Dessauer Straße 4A

Auskunft: 
Monika Sterly

Telefon:
030 93495433

Internet:
www.gmbh-kiekin.de

E-Mail:
anke.ulbricht@
gmbh-kiekin.de

Standort 2

Standort 1

„Kiek mal“

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Wir verstehen jedes Kind als einzigartige  
Persönlichkeit, die sich durch aktives 
Handeln seine Umwelt erschließt und 
versucht diese zu verstehen. 
Wir betrachten Kinder nicht als Objekte  
erzieherischen Handelns sondern als 
Gestalter ihres Lebens,  die in Beziehung 
und Auseinandersetzung mit anderen 
Kindern Kompetenzen entwickeln. 
Als grundlegende Schlüsselkompeten-
zen für eine selbstständige, eigenverant-
wortliche und erfüllte Lebensgestaltung 
erachten wir die Entwicklung eines po-
sitiven Selbstbildes und eines gesunden 
Selbstvertrauens.
Wir möchten Kinder auf ihrem Lebensweg 
ein Stück begleiten und sie, ansetzend an 
ihren Stärken, bestmöglich fördern. 

In unserer Kita erlernen die Kinder Fer-
tigkeiten im sozialen Zusammenhang, 
d. h. soziales und sachliches Lernen wer-
den mit einander verbunden. In unserem 
pädagogischen Handeln gehen wir von 
der Situation, dem Denken, Handeln 
und Fühlen des Kindes aus. Sie sind die 
Grundlage für die Gestaltung unserer 
Bildungsangebote.
Durch eine Altersmischung in den Grup-
pen (0 bis unter 3-Jährige und unter 
3- bis 6-Jährige) sowie gruppenoffene 
Arbeit wird der ganzheitliche Entwick-
lungsprozess der Kinder gefördert.

Den Kindern stehen gruppenübergrei- 
fende  Funktionsräume zur Verfügung:
– Gemeinschaftsraum mit
  angeschlossener Projektküche

– Atelier und Experimentierwerkstatt
– Spielraum mit integrierter Leseecke
– Bewegungsraum mit Elementen zur 
– Wahrnehmungsförderung und musi-   
  kalischen Früherziehung

Unsere Jüngsten sollen sich in einem eige-
nen Bereich wohlfühlen, der ihren Bedürf-
nissen entsprechend eingerichtet ist. Die 
Räume bereiten sie auf das gruppenüber-
greifende Raum- und Bildungskonzept vor.

Unser Bild vom Kind Konzeptionelle Schwerpunkte Raumkonzept und 
Ausstattung 

Elterntag an beiden Standorten
12. Februar 2014 (Aushänge beachten)
Vormittags-, Nachmittags- und 
Abendangebot zum Selbstausprobie-
ren eines ausgewählten Themas

Wir wollen sie bei der Entwicklung und 
Entfaltung ihrer individuellen Eigenschaf-
ten stärken und unterstützen. 

Besonders wichtig sind uns dabei:
– Sprachförderung
– altersentsprechende Angebote 
 zum Sozialen Lernen
– Gesundheits- und Bewegungsför-
 derung
– Wahrnehmungsförderung
– Elternberatung/Eltern-Kind-Aktivitäten
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„Kiek mal“

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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QuartiersBüro Marzahn-NordWest

Seit 1999 ist der Stadtteil Marzahn-Nord-
West Quartiersmanagementgebiet. 
Dieses Instrument aus dem Bund-Länder-
Programm „Soziale Stadt“  ist speziell für 
Stadtteile mit hohem Entwicklungsbedarf  
angelegt, und versucht gezielt auf Chan-
cen und Potentiale des Quartiers und de-
ren Bewohner zu setzen.
Im Oktober 2009 wurden alle 34 Berliner 
Quartiersmanagementgebiete neu ausge-
schrieben, wobei Kiek in  -  Soziale Dienste 
gGmbH den Zuschlag als neuer Beauftrag-
ter für  Marzahn-NordWest erhielt.
Dies stellt eine konsequente Umsetzung 
der neuen Philosophie innerhalb der feder-

– Einbindung der Menschen aus Mar-
zahn-NordWest in das Verfahren. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner sollen 
befähigt werden, ihr Gemeinwesen ak-
tiv mitzugestalten. 

– Finanzielle Mittel für Projekte werden in 
Form von Quartiersfonds in die Verfü-
gungsgewalt von Bewohnerjurys, dem 
Vergabebeirat und dem QuartiersRat, 
gestellt. Damit erleben die Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit der direk-
ten Einflussnahme auf ihren Stadtteil.

– Als zentraler Akteur im Gebiet ist jedes 
QM-Team vor Ort präsent.

– Ressourcenbündelung auf Verwaltungs- 
und Trägerebene durch ressort-über-
greifende Netzwerkarbeit. Hier wird ein 
besonderes Augenmerk auf das Wissen 
und die Potenziale der großen im Quar-
tier wirkenden Institutionen wie Schu-
len, Kitas und freie Träger gesetzt.

– Weiterführung des integrierten Hand-
lungs- und Entwicklungskonzeptes 
(IHEK)

Kontakt:  Jörg Lampe, Leiter QuartiersBüro
Telefon:  93023309
E-Mail: qm-nordwest@gmbh-kiekin.de

Was sind die Aufgaben des 
Quartiersmanagements?

führenden Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung dar, den Bezirken mehr und mehr 
die Verantwortung für das Verfahren zu 
übertragen. Gleichzeitig wird in der Durch-
führung  des Quartiersmanagements ver-
stärkt auf lokal verwurzelte  Partner wie 
die Träger der  Stadtteilzentren gesetzt.

Das QM-Team verfolgt konsequent den 
Arbeitsansatz der Hilfe zur Selbsthilfe 
im Verfahren. Gemeinsam mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern, den an-
sässigen Projekten, Trägern und Institu- 
tionen steht das Team für ein buntes, 
vielfältiges und lebendiges Marzahn-
NordWest ein – für einen lebenswerten 
Kiez.

QuartiersRat-Termine 2014
immer am Donnerstag, 18.15 Uhr: 

Gemeinsam mit einem Team der degewo hat das 
QuartiersBüro in der Havemannstraße 17A seinen Sitz

16. Januar 
20. Februar 
20. März 
10. April 
15. Mai 
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12. Juni 
21. August 
18. September
16. Oktober
20. November

Juli:  Sommerpause
Dezember:  bei Bedarf oder als 
 Weihnachtsfeier

Kiek in 
   Soziale Dienste 

gGmbH
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Wir arbeiten nach einem

Qualitätsmanagementsystem
analog DIN EN ISO 9001:2000

in den Bereichen:
Beschäftigungsförderung

Nachbarschafts- und Stadtteilarbeit
Kinder- und Jugendhilfe
Kindertagesbetreuung

IMPRESSUM

Herausgeber: 
Kiek in - Soziale Dienste gGmbH
Rosenbecker Straße 25/27, 
12689 Berlin

V.i.S.d.P.: 
Gabriele Geißler, Geschäftsführerin

Satz und Layout: 
Stadtteilzentrum/Öffentlichkeitsarbeit

Druck: 

Stand: Januar 2014

Programm „Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen“

Senatsverwaltung für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Fonds für
regionale Entwicklung
Investition in Ihre Zukunft

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Sozialfonds 
Investition in Ihre Zukunft

Programmagentur der Stiftung SPI

... eine Chance durch Europa!

Unsere Einrichtungen und Projekte werden durch folgende Zuwendungsgeber gefördert:

Spendenhinweis
Die Beratungs- und Betreuungsangebote so-
wie sozial-kulturellen Aktivitäten des Vereins 
„Kiek in“ e.V. Berlin werden kostenlos bzw. für 
geringes Entgelt angeboten.
Für die einzelnen Vorhaben werden Förder-
gelder, Projektfinanzierungen und Sponsoring 
eingeworben, damit auch in Zukunft die ge-
meinhin anerkannten Beiträge zur sozialen 
Infrastruktur geleistet werden können. Um 
das derzeitige Profil aufrecht zu erhalten, sind 
weitere Mittel erforderlich. Wir bitten deshalb 
jeden Interessenten, den Verein in seinen Zie-
len durch Spenden für gemeinnützige Zwecke 
der Nachbarschaftsarbeit zu unterstützen.
Jeder Spender hat ein Anrecht darauf, dass 
seine Unterstützung dort ankommt, wo sie 
auch tatsächlich hin soll. Daher können Sie 
den Zweck ihrer Spende gerne auch für be-

stimmte unserer Angebote und Vorhaben 
festlegen. Wir informieren Sie dann über die 
Verwendung der uns zur Verfügung gestellten 
Mittel. Selbstverständlich erstellen wir Ihnen 
auch in der gesetzlich vorgeschriebenen Form 
eine Spendenquittung.

Wie können Sie spenden?
Durch Überweisung auf 
a) das Spendenkonto 353   712   7022 
des „Kiek in“ e.V. Berlin (Nachbarschaftsarbeit)
bei der Berliner Volksbank, BLZ: 100   90   000. 
b) das Spendenkonto 235 363 1015
der Kiek in - Soziale Dienste gGmbH ( Kita ) 
bei der Berliner Volksbank, BLZ: 100 90 000.
Einen persönlichen Besuch in unseren Ein-
richtungen können sie gern auch mit einer  
Bareinzahlung verbinden.

Zulassung nach AZAV
für Geltungsbereich: Vermittlung, 
Aktivierung und berufliche Eingliederung
Zulassungs-Nr. 504197 AZAV

Kiek in 
   Soziale Dienste 

gGmbH
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1 Nachbarschafts- und Familienzentrum „Kiek in“
2 Stadtteilzentrum Kiez-Treff West
2b & Nachbarschaftsladen
3 Kita „Kiek mal“, Standort 1
4 Kita „Kiek mal“, Standort 2
5 QuartiersBüro Marzahn-NordWest

Jugendsozialarbeit an den Schulen:

6 Falken-Grundschule
7 Schule am grünen Stadtrand
8 Paavo-Nurmi-Grundschule

9 Nachbarschaftshilfe für Frauen
   Hellersdorf  (außerhalb der Karte)
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Marzahn-Nord

Marzahn-West
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